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Bürgermeister 
 

 
 

Liebe Seehamerinnen,  
liebe Seehamer! 
 

So heiß und trocken wie es in die-
sem Sommer war, wird einem wieder 
mehr bewusst, wie kostbar das Gut 
Wasser für uns ist. Ein erfrischendes 
Bad im See, sozusagen vor der 
Haustür, zu nehmen ist schon eine 
besondere Lebensqualität. Die stän-
dig überprüften Wasserwerte und die 
Sichttiefe sind ausgezeichnet. 
 

Eine große Herausforderung bei 
dieser Hitze ist die ausreichende 
Trinkwasserversorgung. Die Schüt-
tungen unserer Quellen gehen be-
trächtlich zurück und nur durch den 
Anschluss an die Salzburger Was-
serschiene ist eine ausreichende 
Trinkwasserversorgung gewährleis-
tet. Wir sollten Umdenken und mit 
unserem Trinkwasser sparsamer 
umgehen. 
 

Wir forcieren noch in diesem Jahr die 
Sanierung der unteren Dürnberg-
straße und die Errichtung eines-
Gehsteiges mit einer Straßenbe-
leuchtung.  
 

Immer wieder treffen Beschwerden

über zu hohe Geschwindigkeiten auf 
der Landstraße und auch auf unse-
ren Gemeindestraßen ein. Ich appel-
liere daher an alle Bürgerinnen und 
Bürger, sich als Verkehrsteilnehmer, 
sei es als Auto-, Moped-, Radfahrer, 
Skater usw. auf ein angepasstes 
Tempo, auch auf Rücksicht der An-
rainer und anderen Verkehrsteilneh-
mer zu achten. 
 

Bei der letzten Sitzung der Gemein-
devertretung wurde einstimmig be-
schlossen, einen Ideenwettbewerb 
für den Neubau des Feuerwehrhau-
ses und des Bauhofes auszuschrei-
ben – das Ergebnis wird uns die 
Möglichkeiten zeigen, wie wir dieses 
Projekt am effizientesten umsetzen 
können. 
 

Bereits zum 25. Mal fand am 8. und 
9. September der alljährliche, sehr 
gut besuchte KunstHandwerksmarkt 
in Seeham statt. Ich gratuliere Ris-
helle und Otmar Wimmer zu dieser 
Veranstaltung, die immer wieder 
viele Besucher nach Seeham bringt. 
 

Gut besucht waren in diesem Som-
mer auch die Veranstaltungen auf 
unserer Seebühne. Das Sommer-
theater unserer Theatergruppe See-
bühne Seeham war ein toller Erfolg 
und ich darf mich auf diesem Weg 
nochmal bei allen mithelfenden Hän-
den bedanken, die es ermöglichen 
einen so vielseitigen FestSpielSom-
mer in unserem Ort anzubieten. 
 

Die diesjährige Bauernherbstdekora-
tion entstand durch unsere Ver-
mieter, mit Hilfe des Jugendzentrums 
und wurde im Teamwork mit Unter-
stützung unseres Bauhofes aufge-
stellt. Ich bedanke mich bei Brigitta 
Kaiser und meiner Frau, Zenzi 
Altendorfer, die sich um die Gestal-
tung und Umsetzung besonders

bemüht haben. Ich lade Sie recht 
herzlich ein, die zahlreichen Bauern-
herbstveranstaltungen zu besuchen. 
 

Zu Kindergarten- und Schulbeginn 
ersuche ich wieder alle Verkehrsteil-
nehmer auf Kinder zu achten und 
Eltern ihre Kinder gut sichtbar mit 
heller Kleidung und Reflektoren aus-
zustatten. Allen Kindern, besonders 
den „Erstklasslern“ wünsche ich viel 
Spass beim Lernen. 
 

Am 23. September feiern wir wieder 
unser traditionelles Erntedank- und 
Dorffest. Für das leibliche Wohl beim 
Dorffest sorgt in diesem Jahr die 
ÖWR Seeham. Der Reinerlös dient 
der Aus- und Weiterbildung sowie 
der Jugendarbeit. Ich lade Sie/euch 
dazu recht herzlich ein und freue 
mich bereits auf das gemeinsame 
Fest. 
 

Seeham beteiligt sich zum ersten 
Mal am „Tag des Denkmals“ am 30. 
September. An diesem Tag werden 
Führungen zu unserem Volksaltar in 
unserer Kirche sowie durch das 
denkmalgeschützte Gemeindeamt 
angeboten. Unsere Goldhaubenfrau-
en präsentierten an diesem Tag 
auch im Schmiedbauerstadl alte 
Handwerkstechniken. Diese Fertig-
keiten können an diesem Tag von 
jedem selbst erprobt werden. 
 

Ich hoffe Sie hatten in diesem Som-
mer genügend Zeit für sich selbst, für 
Ihre Familie, für Freunde und starten 
erholt und voller Energie in den 
Herbst. 
 

Ihr/Euer Bürgermeister: 
 

Peter Altendorfer 
 
 
 

 
 
 

Österreichweiter Zivilschutz Probealarm am 6. Oktober 2018  
 

Wie schon in den Vorjahren findet auch in diesem Jahr am 6. 
Oktober 2018, in der Zeit zwischen 12:00 und 13:00 Uhr die 
alljährliche Sirenenprobe (Zivilschutz-Probealarm) statt, wobei 
der zeitliche Ablauf wie folgt geplant ist: 
 

 12:00 Uhr: Sirenenprobe (15 Sekunden Dauerton)  

 12:15 Uhr: Warnung (3 Minuten gleich bleibender Dauerton)  

 12:30 Uhr: Alarm (1 Minute auf- / abschwellender Heulton)  

 12:45 Uhr: Entwarnung (1 Min. gleichbleibender Dauerton) 
 

Infotelefon am 6. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr 

 
Land Salzburg: 0662 8042 5454 

Zivilschutzverband: 0662 83999 0 
www.szsv.at 

http://www.szsv.at/


Aktuelles 
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 20. September 2018 
Am Donnerstag, den 20. September 2018 steht Ihnen von 17 bis 19 Uhr im Gemeindeamt Seeham unser Vertrau-
enspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, für Ihre Anliegen und Fragen zur Verfügung.  
 

Frauenvolksbegehren / Volksbegehren „Don`t Smoke“ / „ORF ohne Zwangsgebühren“ 
 

Als gemeinsamer Eintragungszeitraum für diese Volks-
begehren wurde der Zeitraum von Montag, 1. Oktober 
2018, bis einschließlich Montag, 8. Oktober 2018 fest-
gesetzt. Stichtag für das Volksbegehren ist der 27. Au-
gust 2018. Wie kann man für ein Volksbegehren im Ein-
tragungsverfahren unterschreiben? 
 

Als Stimmberechtigte oder Stimmberechtigter kön-
nen Sie innerhalb des Eintragungszeitraumes Ihre 
Zustimmung zu einem Volksbegehren wie folgt ge-
ben: 

 in Form einer vor einer beliebigen Gemeinde 
geleisteten Unterschrift (unabhängig vom 
Wohnsitz, persönlich auf dem entsprechen-
den Formular; an Sonntagen sowie an gesetz-
lichen Feiertagen können die Eintragungslokale 
geschlossen bleiben); 

 via Internet mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur („Handy-Signatur“ bzw. Bürger-
karten). 

 

Auch Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterrei-
cher können mit einer Bürgerkarten-Funktion nunmehr 
für ein Volksbegehren im Eintragungsverfahren unter-
schreiben. 
 

Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre 
Zustimmung geben möchten, weisen Sie Ihre Identität 
mit Hilfe eines Dokuments (z.B.: Personalausweis, Pass, 
Führerschein, alle amtlichen Lichtbildausweise, nicht 
jedoch der Meldezettel) nach. 
 

Eintragungen können an nachstehend angeführten Ta-
gen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 
  

  Montag,  01. Oktober:  von 08.00 - 20 Uhr,  

  Dienstag,  02. Oktober: von 08.00 - 16 Uhr,  

 Mittwoch,  03. Oktober:  von 08.00 - 16 Uhr,  

 Donnerstag, 04. Oktober:  von 08.00 - 20 Uhr,  

  Freitag,     05. Oktober:  von 08.00 - 16 Uhr,  

  Samstag,     06. Oktober:  von 08.30 - 10.30 Uhr,  

 Montag,  08. Oktober:  von 08.00 – 16 Uhr  
 
 
 

Die Beantragung einer Stimmkarte ist nicht mehr vorge-
sehen, da ein Volksbegehren im Eintragungsverfahren 
in jeder beliebigen Gemeinde und online unterschrieben 
werden kann. 

ReUse Sammeltag am Altstoffsammelhof Seeham 06.10.2018 von 8 bis 12 Uhr 
Die Caritas Salzburg übernimmt dort Gegenstände, die eine zweite Chance verdient haben. 
 

Ziel dieses Wiederverwendungs-Projektes ist, dass noch 
brauchbare Gegenstände nicht in den Abfall wandern, 
sondern über das Netzwerk der Caritas einem „zweiten 
Leben“ zugeführt werden. Gleichzeitig kann die Caritas 
so Arbeitsplätze für Langzeitarbeitslose sicherstellen, 
die den Schritt zurück ins Berufsleben schaffen möch-
ten. 
Was wird von der Caritas angenommen? 

 Gut erhaltene Kleidungstücke, Schuhe, etc. 

 Kleine, funktionsfähige Elektrogeräte, z. B. Fön, 
Staubsauger, Toaster, Schneidemaschine 

 Haushaltsartikel, z.B. Geschirr, Besteck, Topf, 
Messer, Küchenhelfer 

 Baby- und Kinderausstattung, z.B. Wiege, Kin-
derwagen, Spielzeug 

 Spielsachen, Spiele und Bücher 
 
Was kann nicht angenommen werden? 

 Kühl- und Gefrierschränke 

 Röhrenbildschirme und –fernseher 

 Beschädigte Gegenstände 

 Gegenstände mit fehlendem Zubehör 

 Hygienisch bedenkliche Geräte 
 
Was geschieht mit den Gegenständen? 
Unter dem Motto „Wiederverwenden statt Wegwerfen“ 
werden nicht mehr benötigte, aber gute Gegenstände 
von MitarbeiterInnen der Caritas angenommen. Die ge-
sammelten Gegenstände werden über sogenannte car-
la-Läden in der Stadt Salzburg zu günstigen Preisen 
wieder verkauft. Einkaufen kann dort jeder, egal ob man 
auf der Suche nach ausgefallenen Einzelstücken ist 
oder kostengünstig Dinge des täglichen Lebens erste-
hen möchte. Der Erlös kommt Projekten der Caritas 
Salzburg zu Gute. Achtung: An diesem Sammeltag kön-
nen Sie Gebrauchtwaren abgeben, aber nicht mitneh-
men. 

        

                                             
  
Altstoffsammelhof – Problemstoffsammlung 06. Oktober 2018 

Am 6. Oktober findet in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im Altstoffsammelhof in Berg eine Problemstoffsammlung statt. 
Bitte beachten Sie: Problemstoffe sind Stoffe, die durch ihre Gefährlichkeit nicht über die Hausmüllabfuhr entsorgt 
werden dürfen. Am Altstoffsammelhof ist eine Entsorgung von Gewerbemüll nicht erlaubt! 
 

Bitte um Beachtung: Gelbe Säcke bitte immer zugebunden zur Sammelstelle bringen! 

https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger


Aktuelles 
 

Sanierungsscheck 2018 mit "Raus aus Öl"-Bonus für Private  

Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten 
Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind. Der 
"Raus aus Öl"-Bonus für die Umstellung des fossilen 
Heizungssystems wird vergeben, sofern das Gebäude 
bereits den guten Standard einer umfassenden Sanie-
rung nach klimaaktiv Standard aufweist oder gleichzeitig 
eine umfassende Sanierung klimaaktiv Standard durch-
geführt wird. 
 

Beispiele für förderungsfähige Sanierungsmaßnahmen: 
 

• Dämmung von Außenwänden 
• Dämmung der obersten Geschossdecke bzw.  
  des Daches 

• Dämmung der untersten Geschossdecke bzw.  
  des Kellerbodens 
• Sanierung bzw. Austausch Fenster und Außentüren 
• Umstellung des fossilen Heizungssystems (Öl, Gas, 
  Kohle, Koks und Allesbrenner) auf Holzzentralheizung, 
  Wärmepumpe, Nah-/Fernwärme, thermische Solaran- 
  lage 
 

Zusätzlich werden auch Kosten für Planung (z.B. Ener-
gieausweis), Bauaufsicht und Baustellengemeinkosten 
als förderungsfähige Kosten anteilig anerkannt. 
 
Weitere Details: https://www.umweltfoerderung.at/  

 

Förderung Super s`COOL CARD und StudentCARD-Semesterticket 

Die SUPER s´COOLCARD für Schüler und Lehrlinge 
wird weiterhin unterstützt! Mit dieser Netzkarte können 
von 1. Sept. 2018 bis 31. Aug. 2019 alle Verbundlinien 
im Bundesland Salzburg des Salzburger Verkehrsver-
bundes benutzt werden. Die Karte kann unter 
https://bestellung.salzburg-verkehr.at/ bestellt werden.  
Die Mitgliedsgemeinden des Gemeindeverbandes „öf-
fentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) Flachgautakt II“ 
fördern die Super s`COOL CARD mit € 20,-. Unter Mit-
nahme der Buskarte wird Ihnen im Gemeindeamt die 
Förderung ausbezahlt. Genauere Informationen erhalten 
Sie im Gemeindeamt oder beim ÖPNV Flachgautakt II – 

Regionalverband Salzburger Seenland, Seeweg 1, 5164 
Seeham, Tel. 06217/20240-23 oder www.rvss.at   
Für Studentinnen und Studenten unter 26 Jahren (Stich-
tag 10. September) fördert die Gemeinde Seeham das 
StudentCARD-Semesterticket eines Studienortes in 
Österreich in der Höhe von € 75,- pro Semester. Vo-
raussetzung für die Förderung:  

  Hauptwohnsitz in Seeham,  

  das erworbene Semesterticket.  

Die Förderung wird bei Vorlage der angeführten Voraus-
setzungen ausbezahlt bzw. überwiesen.   

Gemeindezeitung und Broschüre „Leben in Seeham“ 
 

Auf die Bitte zur Mithilfe zum Austragen  (in der  Ge-
meindezeitung „Seeham im Blickpunkt“ Ausgabe 1 März 
2018)  haben sich spontan  Seehamerinnen und Seeh-
amer gemeldet. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 13  
Seehamerinnen  und 1 Seehamer, welche die Gemein-
dezeitung „Seeham im Blickpunkt“  und  die Broschüre 
„Leben in Seeham“, 4 x im Jahr  an alle Haushalte ver-
teilen werden. Die Broschüre „Leben in Seeham“  3. 
Quartal (Juli - September) wurde   bereits  das 1. Mal 
von unseren Freiwilligen  an alle Haushalte verteilt. Die 
nächsten  Seehamer  Nachrichten  halten Sie jetzt in 
den Händen und haben sie mit der Broschüre  erhalten. 

Christine Winkler - Bildungswerkleiterin 
Im Bild von links nach rechts: 
 

1. Reihe: Johanna Leitner, Maria Lindner, Christine 
Winkler, Berta Greischberger 
 

2. Reihe: Anna Kellner, Romana Haberl, Christine Dürn-
berger, Maria Gangl, Bürgermeister Peter Altendorfer , 
Renate Keil 
 

3. Reihe: Renate Wallner, Regina Rosenstatter, Maria 
Kastenauer 

3 Personen sind nicht im Bild:  Ilse Herbst, Gottfried 
Haberl, Gertrude Walkner 
 

    
 

 „50 JAHRE REINHALTUNGSVERBAND TRUMERSEEN“ 
 
Der Reinhaltungsverband Trumerseen wurde am 7. Oktober 1968 gegründet. Der Vorstand 
des Verbandes gibt sich aus diesem Grunde die Ehre, Sie am Samstag, den 6. Oktober 2018 
um 10.30 Uhr in Zellhof 7, 5163 Mattsee zum Festakt inkl. Tag der offenen Tür einzuladen.  
 

Programmablauf: 
 

 10:30 Uhr -  Begrüßung durch den Obmann des RHV Trumerseen Vbgm. Bernhard Seidl 
 12:00 Uhr  - Tag der offenen Tür 

https://www.umweltfoerderung.at/
https://bestellung.salzburg-verkehr.at/
http://www.rvss.at/


Aktuelles 
 

Aufbau des historischen Gemeindearchivs  Seeham 
 

Am Donnerstag, 6. und Mittwoch 12. September 2018 
arbeiten wir wieder ab 8 Uhr im Archiv in der Volksschu-
le, Untergeschoß. Interessierte sind herzlich willkommen 
mitzuarbeiten! Danke allen fleißigen Helferinnen und 
Helfern beim Aufbau der Regale und die Reinigung un-
seres Archives. Wir sind auf der Suche nach: 
 

 Fotos und Dokumentationen  von 1938 – 1955 
Wir sorgen für eine sachgerechte Aufbewahrung im 
Archiv und stehen allen Interessierten zur Verfügung  

 Fotos aus dem 19. Jahrhundert 
  Verlassenschaften - bitte verständigen Sie uns vor  

Entsorgung von Gegenständen, Bildern, Schriften… 
 Alte Sterbebilder 
 

Wir benötigen einen Diaprojektor mit der Funktion 
zum Digitalisieren der Unterlagen und suchen einen 
Sponsor für dieses Gerät - Kosten: ca. € 2.000,00  
 

 
 

 
 

Veranstaltungshinweis: 
 

Wir laden Sie recht herzlich zum „Tag des Denkmals“ 
am Sonntag, 30. September von 10 – 16 Uhr ein.  
Broschüren zum Tag des Denkmals liegen im Gemein-
deamt und in der Pfarrkirche auf! 
 

Programmablauf: 

 Eröffnung: Schmiedbauerhaus (Gemeindeamt)10 Uhr 
 Führungen:  
- Schmiedbauerhaus (Gemeindeamt) um 10 und 13 Uhr   
- Pfarrkirche Seeham – Altarraum  um 11 und 14 Uhr    
 

Interessensgruppe „Schätze heben und bewahren“:  
 

Matthias Hemetsberger  0664-8413877  
Christine Winkler   0664-4555612 
 

Seit 10 Jahren gibt es nun KINDERN EINE CHANCE.   
Am 5. Oktober berichten wir im Bildungshaus St. Virgil, Ernst Grein Straße 14, 5026 Salzburg, 19 Uhr 
  

Nach wie vor ist die Arbeit, die KINDERN EINE CHANCE leistet, 
durch rein ehrenamtliches Engagement getragen. Nur so können 
wir gewährleisten, dass 100% der Spendengelder in Uganda aus-
gegeben werden können. Spendengelder, 
die uns von immer mehr Menschen anver-
traut werden. Für dieses Vertrauen wollen wir 
uns hier an dieser Stelle bedanken. Ich darf 
alle Interessierten zu diesem Vortrag herzlich 
einladen und freue mich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher aus Seeham!  
Hans Ziller im Namen des Vereins KINDERN 
EINE CHANCE  
hziller.at: Hier habe ich u. a. den „Bericht 2017“ online gestellt. 

 

Jugendzentrum - Start in den Hebst 
 

Nach der Sommerpause im Juli meldet sich das Jugendzentrum im August gleich mit einigen Aktionen zurück. 
Anfang August arbeiteten wir ehrenamtlich zwei Tage beim Aufbau des Flohmarkts des Lions-Clubs Mattsee. Da-
bei wurden wir netterweise von Bewohnern des Flüchtlingsquartie-
res in Berg 5 unterstützt. Insgesamt halfen 6 Kinder, 4 Asylwerber 
und 2 Betreuer fleißig beim Sortieren und Einräumen von Büchern, 
Kleidung und Geschirr. Gleich am folgenden Tag waren wir wieder 
unterwegs. Am 03. August 2008 fand das traditionelle Seniorenfest 
des SHD im Dorf statt, bei dem wir seit bereits 7 Jahren mithelfen.  
Auch in diesem Sommer fand von 19.08.-11.09. wieder die Spiele-
box statt. Wir bedanken uns bei unseren vielen Besuchern. 
 

Foto: ein starkes Team: Betreuer Alexander Wimmer mit seinen 
fleißigen Helfern 
                                                                  Maria Erker- JUZ-Leiterin

http://hziller.at/


Information 
 

Sachgerechte Entsorgung von mit dem Buchsbaumzünsler befallenen Buchs 
 

Der Buchsbaumzünsler ist ein Schädling, der Buchs-
bäume befällt und diese vollständig zerstören kann. Es 
handelt sich dabei um einen weiß-braunen Schmetter-
ling, der zur Eiablage gezielt Buchsbäume sucht. Daraus 
schlüpfen bis zu 5 cm lange, grün-schwarz-weiß ge-
streifte Raupen mit einem schwarzen Kopf. Sie verursa-
chen Kahlfraß an verschiedenen Buchsbaumarten, da-
her ist besondere Beobachtung und Pflege des Buchses 
im eigenen Garten geboten.  
 

Ein befallener Buchs kann durch folgende Maßnah-
men behandelt werden:  

 

 Gespinste entfernen und die Raupen abklauben 

 Entfernen von befallenen Pflanzenteilen  

 Hochdruckreinigerbehandlung 

 Einsatz von Pheromonfallen 

 Spritzmittelbehandlung 
 

Wenn eine erfolgreiche Behandlung des Buchses 
ausbleibt, ist eine sachgerechte Entsorgung des  
Buchses erforderlich: 

 Kleinmengen können über die Biotonne oder 
Restabfalltonne entsorgt werden. 

 Auf Ihrem Gemeindeamt können Restabfallsäcke 
bezogen werden. Die befüllten Säcke müssen an-
schließend neben die eigene Restabfalltonne ge-
stellt werden, damit sie bei der nächsten Abholung 
mitgenommen werden. (Gilt nur für Säcke, die bei 
der Gemeinde bezogen wurden!) 

 Größere Mengen müssen direkt an einen Entsorger 
mit geeigneter Anlage übergeben werden (z.B. 
Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Siggerwie-
sen oder an Gewerbliche Kompostierungsanlagen).  

 

Auf gar keinen Fall darf der Buchs über den Sper-
rabfall, Grün- und Strauchschnitt entsorgt werden. 
Auch das Kompostieren im hauseigenen Garten 
oder Verbrennen des Buchses ist nicht zulässig. 

 

Kein Fallobst in die Grünschnittsammlung!! 
 

Im Hochsommer reift das Obst auf den Bäumen und es 
ist Zeit für die Ernte. Einen Teil der Früchte werfen die 
Bäume jedoch vorzeitig ab, das sogenannte Fallobst.  
Wenn möglich, sollte man das Fallobst jedoch nicht so-
fort wegwerfen. Vieles davon kann noch ausgeschnitten 
und wiederverwertet werden.  Beliebt dabei ist die Ver-
wendung als Kompott, Mus oder auch zum Einfrieren 
eignet sich manches Obst. Voraussetzung dafür ist je-
doch,  dass  das Fallobst rasch nach dem Herunterfallen 
verarbeitet wird. Nicht verwertbares Fallobst und 
Obstabfälle dürfen jedoch nicht zur Grünschnittsamm-

lung am Altstoffsammelhof gebracht werden. Fallobst ist 
ein sogenannter Lebensmittelabfall und kann bzw.  darf 
in einer Grünschnittkompostieranlage nicht verarbeitet 
werden.  
Entsorgen Sie daher ihr Fallobst in Ihre Bioabfalltonne 
oder  verwerten Sie es auf Ihren hauseigenen Kompost-
haufen.  

 

 

 

Information zur Entsorgung von Hygienetüchern 
 

Hergestellt werden Hygienetücher aus Holz oder aus 
Altpapier. Nach einer einmaligen Verwendung landen 
sie oftmals im Altpapier. Richtig entsorgt werden Hygie-
nepapiere allerdings über den Restabfall.  
Welche Hygienetücher gibt es?  
Papierhandtücher, Küchentücher, Servietten, Papierta-
schentücher und ähnliche Papierprodukte 
Warum müssen Hygienetücher über den Restabfall ent-
sorgt werden? 
Sie werden nassfest hergestellt und anschließend im 
alltäglichen Gebrauch mit Keimen, Viren, Chemikalien, 

Ölen, usw. stark verschmutzt. Genau diese Eigenschaf-
ten machen jedoch eine Rückführung in den Recycling-
prozess nicht mehr möglich. Aus diesen Gründen ist es 
notwendig, dass Hygieneprodukte im Restmüll entsorgt 
werden. Anschließend werden die Hygieneprodukte 
thermisch verwertet, wodurch wieder Energie gewonnen 
werden kann. Auch andere diverse Hygieneartikel, wie 
z.B. Feuchttücher, Windeln, Damenbinden, Tampons 
und Wattestäbchen gehören über den Restabfall ent-
sorgt. Weitere Infos auf www.rvss.at  

 

Kontrollieren Sie Wasserzählerstände regelmäßig! 
 

Laufende Toiletten, defekte Überlaufventile bei Boilern, 
undichte Wasserhähne oder veraltete Wasserleitungen 
können schnell der Grund für einen überhöhten Wasser-
verbrauch sein. Zur Vermeidung von solchen unliebsa-
men Überraschungen (spätestens bei der jährlichen 
Wasser- und Kanalabrechnung) empfiehlt die Gemeinde 
regelmäßig den Wasserzählerstand und somit den lau-
fenden Wasserverbrauch zu kontrollieren.  
Als Faustregel zur Gegenkontrolle können Sie einen 
Jahreswasserverbrauch von rund 40 bis 50 m³ je Er-
wachsenen im Haushalt ansetzen. Im September wer-
den die Wasserzählerablesezettel an die Hauseigen- 
tümer und Hausverwaltungen ausgeschickt. Werden 

Zählerstände gar nicht oder zu spät abgegeben, wird der 
Verbrauch für die Abrechnung geschätzt.  
Bitte unterstützen Sie die Gemeinde beim System der 
Selbstablesung durch Abgabe der Ablesedaten oder 
online auf der Gemeindehomepage www.seeham.at ! 

http://www.rvss.at/
http://www.seeham.at/


Information 
 

Kriminalpolizeiliche Tipps gegen Wohnhaus- u. Wohnungseinbruch 
 

Kaum werden die Tage kürzer, häufen sich Meldungen 
über verdächtige Wahrnehmungen und Einbrüche. Trotz 
der verstärkten Streifentätigkeit der Polizei bietet die 
Dämmerungszeit den Einbrechern einen sehr guten 
Schutz unerkannt in ein Haus oder eine Wohnung ein-
zusteigen. Um Einbrüchen bestmöglich vorzubeugen, 
können Sie einerseits die Sicherungsmaßnahmen an 
Ihrem Haus oder Wohnung verstärken und andererseits 
durch Meldungen über verdächtige Wahrnehmungen 
unter der Notrufnummer 133 die Polizei bei ihrer tägli-
chen Arbeit für Ihre Sicherheit unterstützen. Die Polizei 
ist oft auf die Hinweise aus der Bevölkerung angewie-
sen, um den Kriminellen das Handwerk zu legen.  
Arbeitsweise der Täter: 
Als Schwachstellen bei Einfamilienhäusern und Woh-
nungen gelten Eingangstüren, Terrassentüren, Nebentü-

ren, Fenster und Kellerschächte. Für einen Einbruchs-
diebstahl werden von den Tätern zumeist eher ruhige 
Wohnsiedlungen ausgewählt, Häuser und die Gewohn-
heiten der Bewohner beobachtet und meist in der Däm-
merungszeit zugeschlagen. Ein rasches, geräuschloses 
Eindringen und eine anschließend rasche Flucht sind 
weitere Kriterien dieser Kriminellen.  
Bevorzugtes Diebesgut sind leicht zu veräußernde Ge-
genstände, wie Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, Münz-
sammlungen, wertvolle Uhren und elektronische Geräte.  
Mit den nachfolgenden Tipps soll aufgezeigt werden, wie 
man sich und sein Eigentum wirksamer gegen Einbre-
cher schützen kann. Grundsätzlich gilt: Je mehr Hinder-
nisse dem Einbrecher in den Weg gelegt werden, desto 
schwerer kommt er ans Ziel und lässt oft von seinem 
Vorhaben ab. 

 

Wie können Sie sich schützen? 

  Speichern Sie die Notrufnummer der Polizei „133“ in Ihr Telefon 

  Legen Sie ein Eigentumsverzeichnis an  

  Bewahren Sie Sparbücher und Losungswörter getrennt auf 

  Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren für die Beleuchtung Ihrer  

     Räumlichkeiten 

  Sichern Sie Terrassentüren mittels Rollbalken oder Außenjalousien  

  Installieren Sie Bewegungsmelder mit ausreichender Außenbeleuchtung 

  Sorgen Sie während Ihrer Abwesenheit für das Entleeren Ihres Postkastens sowie für die Schnee- 

     räumung vor dem Wohnobjekt  

  Überlegen Sie die Installation einer Alarmanlage  

  Nutzen Sie die Möglichkeit einer kompetenten, individuellen und kostenlosen Beratung von geschulten 

     Präventionsbeamtinnen und Präventionsbeamten zum Thema „Eigentumsprävention“ 

  Nachbarschaftshilfe, Aufmerksamkeit und „gesundes Misstrauen“ kann Einbruchsdelikten vorbeugen!! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.bundeskriminalamt.at und natürlich auch auf der für Sie zu-
ständigen Polizeiinspektion. 

 

Information zum Schulbeginn  
 

In wenigen Tagen steht der Schulanfang vieler Kinder vor der Türe und damit verbunden auch die Gefahren auf 
den Schulweg. Um allen Kindern ein möglichst unfallfreies Schuljahr zu ermöglichen, werden zum einen alle Fahr-
zeuglenker aufgefordert, vor allem im Orts und Schulbereich mit erhöhter Vorsicht das Fahrzeug zu lenken, zum 
anderen sollten die Erziehungsberechtigten die unten angeführten Punkte beachten:  
 

 Statten Sie Ihr Kind mit einer entsprechenden hellen Straßenbekleidung mit Reflektoren aus.  

 Weisen Sie Ihr Kind darauf hin, Gehsteige, Geh-und Radwege zu benützen, sowie die Fahrbahn über den  
    Schutzweg zu überqueren.  

 Begleiten Sie Ihre Kinder anfangs auf dem Weg zur Schule und übernehmen Sie eine Vorbildfunktion.  

 Beachten Sie bei der Beförderung der Kinder mit dem Auto, dass diese ordnungsgemäß den Sicherheitsgurt,  
    sowie die erforderliche Rückhalteinrichtung (Kindersitz) verwenden.  

 Schulweg mit Fahrrad: Beachten Sie, dass vor allem die Fahrradbeleuchtung und Bremsen funktionieren!  
 

Die Polizei Obertrum wird am Schulbeginn in den Volksschulen für die ersten und zweiten Klassen die Verkehrser-
ziehung durchführen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter  http://www.bundeskriminalamt.at und natürlich auch auf der für Sie zu-
ständigen Polizeiinspektion. 

 Stets um Ihre Sicherheit bemüht 

 Polizeiinspektion Obertrum Tel. 059133/5123, Notruf 133 

 E-Mail: pi-s-obertrum@polizei.gv.at   

 

http://www.bundeskriminalamt.at/
http://www.bundeskriminalamt.at/
mailto:pi-s-obertrum@polizei.gv.at


Chronik 
 

Aus Seehams Vergangenheit - Matthias Hemetsberger 
 

„Seehamer Badewesen“ 
(Ausschnitte aus den Aufzeichnungen von Alois Pfannl, , 
Sommergast aus Wien im Jahr 1947)  
 

Wenn die heißen Sonnenstrahlen 
Sengend auf die Erden fallen, 
Menschen das Bedürfnis fühlen, 
Sich gehörig abzukühlen. 
Wer ein Plätzchen dazu hat, 
Sucht am liebsten auf ein Bad. 
 

 
 

Das Huberbad 
Ganz fern vom Lärm und Staub der Straßen 
Kannst ruhig hier dich niederlassen. 
Beim Eingang rechts, gleich nebenbei 
Da ist die Bade-Amtskanzlei. 
Zur linken Seit stehn die Kabinen,  
Die sind recht nötig, weil darinnen 
Das Kind, das Fräulein, Frau und Mann 
Sich ungesehn entkleiden kann. 
Doch deren Zahl ist viel zu klein, 
Viel mehr sollen vorhanden sein. 
 Unsittliche entkleiden sich auch 
Ohne Genierer hinter´m Strauch. 
Zum Bad gehört der Badesteg, 
Der führt vom seichten Ufer weg. 
Am End des Stegs immer hing 
An einer Lein der Rettungsring. 
Ein jedermann  ist sicher froh, 
Besteht im Bade auch ein Klo. 
Über der Güllegrube aufgebaut 
Man an der Wand das Häusl schaut. 
Und von dem runden Kreisausschnitt 
Man in der Grube Tiefe sieht. 
Die große, laute Kinderschar 
Im Bad oft  eine Plage war. 
Sie treiben viel Allotria, 
Als wär´das Bad für sie nur da. 
Damen bringen auch in schöner Ruh 
Die Zeit auf Liegebrettern zu. 
Sie lassen sich auf grünen Matten 
Sich von der heißen Sonne braten. 
Und ihre Haut, die gleicht dann ganz 
Der einer gut gebratenen Gans. 
Herr Huber hat auch eine Flotte- 
So eine Anzahlleichter Boote. 
Jedoch- ich sag euch liebe Leut` 
Die Boote sind aus alter Zeit. 
Durch Ritzen, Fugen sickert Wasser, 
Ein Überstand ist das ein krasser. 
Daher wir sagen: „Gaberhell, 

Bring neue Boote bald zur Stell!“  
Ein  Boot  ist ohne Schaden nur, 
Das braucht er für die Überfuhr. 
 

 
 

Schmiedbauerbad ( im Bereich der heutigen Strandbar 
am Ende des Parks) 
(Schmiedbauer: ehemalige Wagnerei-gegenüber Ein-
mündung Dürnbergstraße in die Hauptstraße) 
 

Würd´ gesprochen nur vom Huberbade , 
das wär ganz unrecht, wär´auch schade. 
Das kleine Schmiedbauerbad 
Von andern manchen Vorzug hat. 
Der Rasen ist stets frisch und grün 
Und schöne Blümchen darin blühn. 
Ganz gut ist auch der Badestrand, 
Ganz langsam neigt er sich vom Land. 
Im Sommer sorgt er (Schmiedbauer: Wagnermeister in 
Pension) für sein Bad, 
Auch führt vom Seehamer Gestad 
Die Leute er bei Tag und Nacht, 
wenn´ns wettert, wenn  die Sonne lacht, 
rudert er nach Mattsee  über´n See 
Beim Wartstein ruft er laut : „Juche!“ 
An dieser Stell, ich sag es frei, 
Am Bad ein Schaden ist dabei. 
Es wird der Mist vom ganzen Ort 
In der Nähe abgelagert dort. 
Bei der Verwesung und der Wärme 
Entstehen Massen Fliegenschwärme. 
 

„Ein Zukunftsbild“ 
Ein neues Strandbad wird entstehen, 
wie man es selten noch gesehen. 
Vom alten Huberbade an 
Bis zum Schmiedbauer reicht es dann. 
Drin ist, wie anderwärts heut schon 
Die Baderestauration. 
Im Badkostüm im Freien dann 
Ein jeder essen, trinken kann. 
Und manchmal gibt es ein Konzert,  
Das man am Abend gerne hört. 
Bei solcher Zukunftsvision 
Da kommen mit Bedenken schon. 
Das wär´ein Ort nur für die Reichen, 
Die kleinen Leute müssten weichen. 
Die Bäder jetzt, sie sind uns lieber 
Als ein´s der Reichen und der Schieber. 
Wir würden sagen, 
Würden klagen: 
„Du lieber, alter Schmiedebauer, 
Auch du, mein dürrer Gaberhel: 
O kehret doch zu uns zurück, 
Das wär für uns ein hohes Glück!“ 



Kinderhaus  

 

Kindergarten – Alterserweiterte- und Krabbelgruppe  
 

Was hat sich alles in den Sommermonaten getan: 
 

Schulanfänger – Abschied:  
Am 06. Juli 2018 war es wieder soweit und wir verab-
schiedeten uns von 20 Vorschulkindern, die ab Herbst 
die Volksschule besuchen. Im wahrsten Sinne des Wor-
tes wurden sie aus dem Kindergarten hinausgeworfen.  
Liebe Schulanfänger: Wir wünschen euch alles Gute für 
euren Schulstart.  
 

Sommerbetrieb:  
Insgesamt waren heuer 50 Kinder von 2 – 10 Jahre für 
unsere Sommerbetreuung angemeldet.  
Foto: Besuch Haus der Natur  

 
 

Personelle  Veränderungen:  
Für das kommende Kindergartenjahr 2018-19 gibt es 
eine große personelle Veränderung. Die Gruppenfüh-
rung der Hasengruppe (alterserweiterte Gruppe) über-
nimmt Evelyn Schnaitl, für die Bärengruppe Sarah 
Handlechner und für die Elefantengruppe Sylvia Leitner. 
Als Assistenz für die Elefantengruppe kommt Ingrid 
Weiser aus Mattsee, für die Bärengruppe Karin Meisl als 
Helferin. Zusätzlich zur Unterstützung kommen gering-
fügig Sabine Schwaighofer aus Seeham und Lea 
Brandtner aus Obertrum zu uns ins Team.  
 

Einladung zum Vortrag: „ Stark – Selbstbewusst – 
Aufgeklärt“ 
Sexualerziehung vom Kleinkind bis in die Vorpubertät - 
Montag, den 01. Oktober 2018 um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum Haus Barbara.  

Bitte um Anmeldung im Kindergarten: 06217/6480 
 

Die ausführlichen Berichte und noch weitere interessan-
te Beiträge können Sie gerne auch auf unserer Home-
page: www.kindergarten-seeham.at nachlesen. 
 

Ich wünsche nun allen Kindern, Eltern und Kolleginnen 
ein Ich wünsche nun allen Kindern, Eltern und Kollegin-
nen ein erfolgreiches, fröhliches und buntes gemeinsa-
mes Kindergartenjahr2018/19 in unserem Haus für Kin-
der.    

 Sylvia Leitner 
 Kindergartenleitung Seeham 

  

 
 

Forum Familie Flachgau - Elternservice des Landes: 

  
 Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung  
 Infos über materielle Förderungen & Beihilfen  
 Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen  
 Unterstützung u. Begleitung bei neuen Familienprojekten  

e-mail: forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at -  www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm  
...like us on http://facebook.com/forumfamilie  

 
 

 
Der Salzburger Familienpass - Spaß und Sparen mit dem Familienpass  
 

 

Der Salzburger Familienpass bietet ein großes und abwechslungsreiches Angebot für preis-
günstige Aktivitäten. Für jede Witterung stehen interessante Programme aus Sport, Kultur und 
Spaß zur Auswahl – sei es in der Natur oder auch als Alternativen für Schlechtwettertage. 
Unternehmen im Land Salzburg aber auch in anderen Bundesländern und in Bayern stellen 
den Familien Angebote für gemeinsame Freizeitaktivitäten zur Verfügung. Die Ausstellung 
des Familienpasses erfolgt kostenlos und unbürokratisch bei ihrer Wohnsitzgemeinde. (Die 
Familie muss den Hauptwohnsitz in einer Gemeinde im Bundesland Salzburg haben). 

http://www.kindergarten-seeham.at/
mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm
http://facebook.com/forumfamilie


Tourismus 
 
Liebe Seehamer und Seehamerinnen! 
 

Ein herrlicher Sommer! Viel Lob für unser schönes 
Strandbad, die unterhaltsamen Seekonzerte, die gute 
Kulinarik und das besonders engagierte Team beste-
hend aus Strandbad-Mitarbeiter und Mitglieder der Was-
serrettung. Zahlreiche kreative Stunden Vieler für die 
wieder außergewöhnlich schön inszenierten Bauern-
herbst-Bühnen unter der vernetzenden, motivierenden 
und stets fröhlichen Leitung unseres Ausschussmitglie-
des Kreszentia Altendorfer und ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns unterstützen, besuchen und mit-
wirken!  

Alexander Eberl, Obmann und  
Renate Schaffenberger, Geschäftsführung 

 
Bauernherbst-Dekoration 
Das Thema "WASSER" prägt dieses Jahr den Bauern-
herbst. Danke an Kaiser Brigitta für die stimmungsvolle 
Bearbeitung und Entwürfe zu diesem Thema. 
Ca. 35 Personen waren wieder direkt oder indirekt an 
dieser schönen Arbeit beteiligt. Das ehrenamtliche En-
gagement der Jugendlichen und Betreuer vom JUZ die 
tatkräftig mit angepackt haben ist hier besonders her-
vorzuheben. 
 

Mit viel Einsatz, Spaß und guter Laune der Seehamer 
Vermieter wurde die Bauernherbstdekoration auf die 
Bühne gebracht. 
 

Großer Dank auch an die Bauhofmitarbeiter für Ihre 
unverzichtbare Arbeit an diesem Projekt. Insgesamt eine 
wunderschöne Sache die jetzt schon viel positive Rück-
meldung erhalten hat. 
 

Wasser symbolisiert Leben. Auch das Ergebnis der Ar-
beit ist Gemeinschaft, Freude und Leben 
das hier zum Ausdruck gebracht wird. 
 

Ein herzliches danke dafür an Euch alle für Eure Unter-
stützung.                                              Zenzi Altendorfer 
 
Ehrungen 
Bürgermeister Peter Altendorfer freut sich mit dem Tou-
rismusverband über langjährige Gäste in Seeham und 
feierte mit Ines und Jörg Döge (15 Jahre) und Familie 
Wagner (10 Jahre) am Stroblbauernhof von Matthias 
und Herta Stockinger bzw. mit Familie Zimm (10 Jahre) 
am Tobelmühlhof bei Josef und Anneliese Breitfuß und 
Manfred und Doris Schlepütz. 

 
 



Kultur 
 

DIE SEEBÜHNE & ERLEBNIS KULTUR SEEHAM 

 
Was war denn alles los auf der Seebühne?  
Ein sensationeller Sommer geht langsam zu Ende. Eine 
gewisse Wehmut überkommt einen da….wann wird’s so 
einen traumhaften langen Sommer wieder geben? Wir 
wissen es nicht, daher hoffen wir einfach das Beste. Das 
stabile Wetter war unseren Veranstaltungen natürlich 
höchst zuträglich. Walter Kammerhofer hat uns zu Sai-
sonbeginn, an einem lauen Juni-Abend, mit seiner spitz-
bübisch naiven Art Lachanfälle beschwert. Pfiffig-
gebirglerisch, fröhlich-irisch und tänzerisch-amerikanisch 
verlief der restliche Juni, bevor im Juli die Räuber „Im 
Wirtshaus im Spessart“ ihr Unwesen trieben und das 
Publikum begeisterten. Die Lungau Big Band sorgte 
Anfang August mit der Jazzsängerin Karin Bacher für 
einen glamourösen Auftritt auf unserer schönen See-
bühne. Nicht weniger mitreißend war die Woche drauf 
das traditionelle Großkonzert der Trachtenmusikkapellen 
von Seeham, Mattsee und Obertrum, welches sich nach 
wie vor bei den Einheimischen größter Beliebtheit er-
freut. Edi Jäger toppte mit seinem Kabarettprogramm 
„Wenn Frauen fragen“ den Begeisterungs-High-score, 
bevor wir die Saison mit den Seehamer Filmtagen mit 
RUSH - Alles für den Sieg, HAIR und Pippi auf Taka 
Tuka Land, beendeten.  

Wir haben alle wieder sehr viel Energie und Herzblut 

investiert um unseren Gästen unvergessliche Stun-

den auf unserer bezaubernden Seebühne zu ermög-

lichen. So bedanken wir uns herzlichst beim gesam-

ten Team der Seebühne & Erlebnis Kultur Seeham, 

bei unseren Sponsoren und natürlich auch bei unse-

ren Gästen!  

Wir freuen uns schon auf die 23. SeeFestSpiele! 

PS: Neue kulturbegeisterte Mitglieder, die auch gerne 

mal die eine oder andere Aufgabe übernehmen, wie z.B. 

den Kartenvorverkauf etc. sind jederzeit herzlichst will-

kommen. Bei uns wird‘s nie langweilig, gibt immer was 

Neues und auch Weiterentwicklungsmöglichkeiten!  

Bei Interesse einfach unter 
seebuehneseeham@sbg.at melden. 
 
 
GESCHENKTIPP:  

für Geburtstag, Jubiläum, usw.:  

SEEBÜHNEN GUTSCHEINE  

erhältlich im Tourismusbüro, Dorf 12,  

Telefon 06217 5493, info.seeham@sbg.at  

 
Veronika Kaiser 

GF Erlebnis Kultur Seeham 

Dorf 2, 5164 Seeham 

+43 664 353 8400 

kaiser.veronika@aon.at     
www.seebuehneseeham.at   
www.kulturspielraum.com  

Sommertheater „Das Wirtshaus im Spessart“ 

 
 

“Lungau Big Band“ 

 
 

Edi Jäger „Wenn Frauen Fragen“ 

 
 

„Stars of Tomorrow“ 

 

mailto:seebuehneseeham@sbg.at
mailto:info.seeham@sbg.at
mailto:kaiser.veronika@aon.at
http://www.seebuehneseeham.at/
http://www.kulturspielraum.com/


Vereine 

 

Erntedank und Dorffest am 23. September 2018 
 

Am Sonntag, den 23. September 2018 feiern wir unser diesjähri-
ges Erntedank- und Dorffest mit „Dirndlgwandsonntag“. Wir laden 
Sie recht herzlich ein Tracht zu tragen.  
Die Vereine stellen sich bei der Edkapelle um 7.45 Uhr auf. Um 
8.00 Uhr beginnt die gemeinsame Erntedankprozession. Der Got-
tesdienst findet bei Schönwetter auf der Seebühne bzw. bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche statt. Das anschließende Dorffest 
feiern wir am Dorfplatz beim Gemeindezentrum – bei Schlechtwet-
ter in der Volksschule. Wir freuen uns auf das gemeinsame Ernte-
dankfest und wünschen ein fröhliches Dorffest. 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham - Landesfeuerwehrjugendlager 
 

Von 12. - 15. Juli fand in Mauterndorf das 19. Landesfeuerwehrju-
gendlager sowie der 39. Leistungsbewerb der Feuerwehrjugend 
Salzburg statt. 
Wir nahmen mit 2 Gruppen daran teil und erreichten den hervorra-
genden 14. Platz. Um Haaresbreite scheiterten wir an der Teilnah-
me beim Junior Champions Cup, wo die besten 12 Gruppen um 
den Sieg kämpften. 
Am Freitag meisterten wir die anspruchsvolle Lagerolympiade, bei 
der wir verschiedenste Aufgaben, im Ortskern von Mauterndorf 
bewältigen mussten. Anschließend verbrachten wir einen lustigen 
Nachmittag im Kletterpark am Katschberg. 
Ein weiteres Highlight war das 40jährige Bestandsjubiläum der 
Feuerwehrjugend Salzburg. Um dieses Jubiläum in Erinnerung zu 
halten, starteten wir einen Rekordversuch, bei dem wir mit 218 
Strahlrohren gleichzeitig spritzten. Aufgrund der guten Vorberei-
tung, funktionierte dieser einwandfrei und unser Landesfeuerwehr-
kommandant durfte sich über eine kalte Dusche freuen. 
Anschließend verbrachten wir gemütliche Stunden im Hallenbad in 
Tamsweg. Zu guter Letzt, feierten wir den Lagerabschluss mit sämt-
lichen Ehrengästen, im Ortskern von Mauterndorf. 
Dieses Wochenende wurde durch eine gemütliche Grillerei am La-
gerfeuer abgerundet. So gingen tolle Tage, voller Spaß, ohne Eltern 
und mit wenig Schlaf zu Ende. 

Tobias Treiblmaier 
 

Sensationelle Erfolge der Jugend des Seehamer Segelclubs! 
 

Bei der Österreichischen Jugendmeisterschaft 2018 vor 
Gmunden am Traunsee boten die Jugendsegler des 
Seehamer Segelclubs außerordentliche Leistungen. 
Österreichische Jugendmeister in der Klasse 29er wurde 
Steuerfrau Julia Handlechner (SSC) mit Vorschoter Ale-
xander Himmer (UYCMs). Knapp dahinter belegten Jo-
hannes Stuschka (UYCNs) mit Vorschoter David Hasel-
berger (SSC) den 2. Platz und wurden somit Vizeju-
gendmeister in der 29er Klasse.  
Das erfolgreiche Wochenende für die Seehamer Segler 

rundete Laurenz Haselberger (SSC) in der Opiimist 

Klasse ab. Er erreichte von 86 gewerteten Teilnehmern 

den hervorragenden 8. Gesamtrang, sowie in der Öster-

reich Wertung den 5. Platz und in der Wertung der Salz-

burger Segler belegte er wie im Vorjahr den Spitzen-

platz. Die Betreuung vor Ort übernahmen der Jugend-

trainer des Seehamer Segelclubs Martin Kalhamer jun. 

und der Landestrainer des Salzburger Segelverbandes 

Peter Graf. Am 8. August führten wir im Segelclub den 

schon jahrelang bewährten Kindersegelschnuppertag 

mit 31 Teilnehmern durch. Wir bedanken uns bei allen 

Mithelfern und Mithelferinnen für die aufopfernde Tätig-

keit an diesem Tag.                Obmann Mag. Anton Stohl 

Zu sehen von links nach rechts:  
Laurenz Haselberger (SSC) Julia Handlechner (SSC) 

David Haselberger (SSC) und Alexander Himmer 

(UYCMs)

 
 



Vereine 
 

Bildungswerk Seeham Veranstaltungen:   
 

Sommerferienprogramm 2018: 
Am Sommerferienprogramm haben sich heuer 13 Vereine beteiligt. Ich bedanke mich ganz besonders bei den 
Goldhauben, der Reitergruppe, dem Sport-Club, der Feuerwehr, den Seehamer Jägern, der Musikkapelle, der 
ÖWR Seeham, den Prangerstutzenschützen, beim Segelclub, den Bäurinnen, beim Obst-und Gartenbauverein, 
beim Krippenbauverein und der Frauenbewegung Seeham. Ein herzlicher Dank auch für die kulinarische Versor-
gung der Kinder! Die Gruppen waren heuer gut überschaubar, die Gruppengrößen zwischen 6 -18 Kinder. Mit die-
sen Aktivitäten und Angeboten erlebten die Kinder lustige, abwechslungsreiche, spannende, lehrreiche und tolle 
Stunden während der Sommerferien 2018.                                                     Christine Winkler- Bildungswerkleiterin 
 

  

  

 
 

„Stolperfalle Mensch“ Generation 50+ 
Mittwoch 3. Oktober 2018-18:00 – 20:00 Uhr, Haus Barbara Obergeschoß, Außenstiege oder Lift 
 

Ein Workshop zur Sturzprävention im Alltag 
• Lehrreiches und unterhaltsames Programm mit Tipps, um Stolperfallen im eigenen Wohnraum erkennen   
  und einschätzen zu lernen 
• Sensibilisierung für das Thema Fitness und die Rolle der Beweglichkeit bei der Sturzprävention 
• Stärkung der Eigenkompetenz zur Erhaltung bzw. Förderung eigenständiger Mobilität 
• Empfehlungen, um alltägliche Routinetätigkeiten sicherer und effizienter abzuwickeln 
• Kennenlernen von Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern 
 
Teilnehmerbegrenzung: Max. 15 Personen Anmeldung : Christine Winkler 0664/4555612  



Vereine 
 

Österreichische Wasserrettung - Ortsstelle Seeham 

Überwachung Trumer Triathlon 

Von 20. bis 22. Juli war unsere Ortsstelle wieder ge-
meinsam mit den Kollegen der Ortsstellen Obertrum und 
Salzburg-Stadt für die Sicherheit der Athleten des Tru-
mer Triathlon verantwortlich. 
Ein ganz besonderes Spektakel war wieder einmal das 
"Seecrossing" bei dem die Schwimmer eine Strecke von 
über 3km von Seeham bis nach Staffl bewältigen muss-
ten. Da sich das Teilnehmerfeld über diese Distanz sehr 
auseinanderzieht, stellt dieser Bewerb natürlich eine 
große Herausforderung für unsere Einsatzkräfte dar. 
Dank der passenden Ausrüstung (Motorboote, Jet, Digi-
talfunk) und gut ausgebildeten Einsatzkräften konnte der 
Bewerb unfallfrei abgewickelt werden. In Summe nah-
men an den Bewerben fast 1500 Athleten teil. 

 

 
 

Erfolgreiche Kursteilnahme 

Wir freuen uns, dass wieder einige unserer Einsatzkräfte 
erfolgreich an Ausbildungen der Wasserrettung teilge-
nommen haben. Stefan Gangl und Christopher Hahn 
haben am diesjährigen Tauchkurs des Landesverbands 
Salzburg teilgenommen. Nach einem halben Jahr Aus-
bildung traten die beiden Mitte Juni zur Abschlussprü-
fung an, welche mit Bravour bestanden wurde. Stefan 
Gangl ist ab sofort Grundscheintaucher und Christopher 
Hahn Leistungsscheintaucher (und somit Tauchgrup-
penführer). Wir wünschen beiden allzeit „Gut Luft“ und 
viele unfallfreie Tauchgänge. 
 

 

Anfang Juli fand in Faak am See (Kärnten) der bundes-
weite Kurs für angehende Rettungsschwimmlehrer statt. 

Auch an diesem Kurs nahm unser Ortsstellenleiter-
Stellvertreter Christopher Hahn teil. Nach der intensiven 
Vorbereitung im Landesverband Salzburg und einer 
Woche Kurs in Faak konnte Christopher auch diesen 
Kurs erfolgreich abschließen und hat somit die höchste 
Stufe der Rettungsschwimmausbildung erreicht. Wir 
freuen uns über die zusätzliche Unterstützung für unser 
Ausbilderteam. Vielen Dank an alle Kursteilnehmer für 
Ihre Bereitschaft sich in ihrer Freizeit für die Wasserret-
tung weiterzubilden. 

 
 

ÖWR-Jugendlager in Nußdorf am Attersee 
Von 4. bis 5. August fuhr unsere Jugendgruppe unter 
der Leitung von Kasberger Hannelore und Hahn Chris-
topher wieder ins Jugendlager nach Nußdorf am Atter-
see. Bei herrlichem Wetter veranstalteten unsere beiden 
Jugendführer wieder eine Veranstaltung bei der der 
Spaß im Wasser natürlich nicht zu kurz kam. Insgesamt 
nahmen über 20 Jugendliche teil. Vielen Dank auch an 
alle die unsere beiden Jugendführer dabei unterstützt 
haben. 

 

 
Im Namen der Wasserrettung Seeham darf ich mich bei 
allen Besuchern unseres diesjährigen Parkfest bedan-
ken, die unser Fest wieder einmal zu einer gelungenen 
Veranstaltung gemacht haben. 

Als Veranstalter des diesjährigen Dorffest dürfen wir alle 
Seehamerinnen und Seehamer recht herzlich zum Dorf-
fest am 23. September einladen. 

Peter Buchegger- Ortsstellenleiter 
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Sozialer Hilfsdienst Seeham  - http://sozialer.hilfsdienst.seeham.at  
 

Gemeinsames Grillfest  
Am 03. August 2018 veranstaltete der SHD Seeham 
gemeinsam mit dem Pensionistenverband und dem 
Seniorenbund wieder das jährlich stattfindende Grillfest 
beim Schmiedbauerstadl. Bei sehr sommerlichen Tem-
peraturen sorgten unsere zwei Musiker wieder für eine 
tolle, ausgelassene Stimmung. Der erwirtschaftete 
Reinerlös wird dankenswerterweise dem Sozialen Hilfs-
dienst Seeham zur Verfügung gestellt.  
Wir bedanken uns bei den vielen Helfern, beim Pensio-
nistenverband und beim Seniorenbund recht herzlich für 
die Unterstützung. Recht herzlichen Dank auch an die 
Mannschaft vom Jugendzentrum und Maria Erker für die 
großartige Unterstützung im Service.  

Seniorenschwimmen  
In diesem herrlichen Sommer durften wir auch wieder 
das wöchentliche Seniorenschwimmen mit Unterstüt-
zung der Wasserrettung durchführen und die Seehamer 

Seniorinnen haben den ruhigen, morgendlichen See und 
anschließend auch einmal ein gutes Frühstück im 
Strandbad genossen.  
Wir bedanken uns beim Tourismusverband für den 
freien Eintritt in dieser Badestunde sowie bei der Was-
serrettung für die Schwimmbegleitung durch Stallegger 
Greti und Sieglinde und das dadurch gegebene Gefühl 
der Sicherheit.  

 
Wir möchten uns auf diesem Wege auch recht herzlich 
bei allen Seehamern für die Zahlung der Mitgliedsbeiträ-
ge und Spenden recht herzlich bedanken, besonders 
auch für jene Spenden, die anlässlich von Beerdigungen 
anstelle der Kranz- und Blumenspenden an den SHD 
geleistet wurden. 
 
Die Spenden kommen ausschließlich den zu betreuen-
den Seehamern zugute, wir freuen uns über jede weite-
re Unterstützung (IBAN AT33 3504 7000 1802 6351). 
  

Einsatzleitung / Vorstand Sozialer Hilfsdienst Seeham

Obst- und Gartenbauverein Seeham 
 

Sommerschnittkurs am Freitag,  5. Oktober  !!!!! 
Beginn um 13:30 Parkplatz – Schmiedbauergehöft  
Unter fachkundiger Anleitung von Josef Wesenauer 
(Obmann des Sbg. Landesverband für Obst- & Garten-
bau) werden an alten und auch jungen Bäumen die Vor-
teile des Sommerschnittes erklärt und gezeigt. 
Kosten: Mitglieder des OGV – frei ansonsten € 5,- pro 
Person - Info/Anmeldung: Elfriede Österbauer (0664 / 
522 89 82) 
 
Obstpressen in unserer Umgebung 
Heuer ist ein obstreiches Jahr! Äpfel können bei folgen-
den Pressen zu Saft gemacht werden. Bitte bei Interes-
se beim jeweiligen Anbieter anrufen, um Preise und 
alles Weitere zu erfahren: 
 
OGV Lamprechtshausen – Pressgemein. Maria Bühel 
Georg Oichtner - Tel.:06272/4558; Marienweg 3, 5110 
Oberndorf - Presstermine: seit Ende August; eigener 
Saft; tel. Anmeldung ist nötig! 
 
Mosterei Loaster - Paula Zweimüller – Tel: 
0664/3331015, Zaisberg 4, 5201 Seekirchen 
Presstermine: ab Anfang September bis Ende Oktober;  
tel. Anmeldung ist nötig! 

Obstpressgenossenschaft Hager-Hochfeld; Johann 
Pichler - Tel.: 06213/8428 
Hüttenedt 62, 5204 Straßwalchen; Presstermine: ab 
Mitte September 
Tel. Anmeldung ist nötig; Anmerkung: Lohnpressen, 
Lohnflaschenwaschen möglich 
 

Saftladen Schmidhuber, Erich Schmidhuber - Tel.  
06214/8440, Hof 18, 5302 Henndorf 
Presstermine: seit Ende Juli, tel. Anmeldung ist nötig,  
(kein Eigensaft) www.saftladen.at  
 

Gregor Greimel  - Tel.:  0049 8682 / 7152; Hauspoint 3,  
D-83410  Laufen 
Presstermine: ab Mitte September - www.greimelsaft.de  
 

PS: Homepage Landesverband – ein Besuch lohnt sich: 
www.bluehendes-salzburg.at 
 
 

 

 
 
 
 
 

Elfriede Österbauer 
Schriftführerin  

http://sozialer.hilfsdienst.seeham.at/
http://www.saftladen.at/
http://www.greimelsaft.de/
http://www.bluehendes-salzburg.at/


Veranstaltungen 
 

 

- 12. Sep. ORF III- Fernsehsendung, 21.05 Uhr, „Vom Teufelsgraben zum Untersberg“ 
 

- 20. Sep. Sprechtag Vertrauenspolizist, von 17 bis 19 Uhr, Gemeindeamt Besprechungszimmer 
 

- 22. Sep. Seeüberquerung - 13:30 Uhr Anmeldung "Abschwimmen" im Strandbad, 15 Uhr Start 
 

- 23. Sep Schwerpunktregatta ZOOM8 und 29er am Obertrumersee, www.ssc-seeham.at  
 

- 23. Sep. Erntedank-/ Dorffest – Aufstellung der Vereine um 7.45 Uhr bei der Edkapelle – Abmarsch: 8 Uhr 
zur Erntedankprozession – Gottesdienst Seebühne bzw. in der Pfarrkirche – anschließend Dorffest 

 

- 24. Sep. Yoga am See - 10 x jeden Montag 18-19 Uhr im Haus Barbara (Kindergarten),  
  Anm.:Tel: 0664-5321097  oder 0664-2828536, per E-Mail: g.danninger@gmx.at    
 

- 30. Sep. Seehamer Teufelsgrabenroas ab 10 Uhr, Info Tourismusbüro Tel.: 5493 – www.teufelsgraben.at  
 

- 30. Sep. „Tag des Denkmals“ – Führungen im Gemeindeamt und zum Altar der Pfarrkirche – 10 bis 16 Uhr, 
 Einblicke in die Kunstfertigkeiten der Goldhaubengruppe im Schmiedbauerstadl 
  

- 01. Okt. Vortrag: „Stark – Selbstbewusst – Aufgeklärt“ - Sexualerziehung vom Kleinkind bis in die Vor-  
pubertät - 19.30 Uhr im Vereinsraum Haus Barbara - Anmeldung im Kindergarten: 06217/6480 

 

- 03. Okt. „Stolperfalle Mensch“ Generation 50+, 18:00 – 20:00 Uhr, Haus Barbara Obergeschoß 
 Ein Workshop zur Sturzprävention im Alltag, Anmeldung: Christine Winkler 0664/4555612 
 

- 05. Okt. Sommerschnittkurs – Obst- und Gartenbauverein, Beginn um 13:30 Parkplatz – Schmiedbauerge 
  höft in Seeham, Kosten: Info/Anmeldung: Elfriede Österbauer  (0664 / 522 89 82) 
 

- 06. Okt. Sirenenprobe im ganzen Land Salzburg von 12 bis 13 Uhr! www.szsv.at  - Info-Tel.: 0662/83999-0 
 

- 06. Okt. „50 Jahre Reinhaltungsverband Trumerseen“, 10.30 Uhr, RHV in Zellhof 7, 5163 Mattsee 
 

- 06. Okt. Brechelbad in Webersberg bei der Langen Nacht der Museen, 19 / 21 und 22.30 Uhr, Führung mit  
 Hans Steiner und Vortrag mit Fräulein Grün „Die gesundheitliche Wirkung des Leinsamen“ 
 

- 06. Okt.  Problemstoffsammlung und ReUse Sammeltag (Die Caritas Salzburg übernimmt dort Gegenstän- 
  de, die eine zweite Chance verdient haben) am Altstoffsammelhof in Berg, von 8 bis 12 Uhr 
 

- 10. Okt. Bildungswerkstammtisch, Pizzeria Rocco, 19.30 Uhr 
 

- 12. Okt. Offene Türen in der Kugelmühle im Teufelsgraben, 15 bis 17 Uhr, www.teufelsgraben.at Tel.: 5493 
 

- 14. Okt. Lesung mit Monika Krautgartner, Brechelbad Webersberg, 15 Uhr, Karten unter 06217/5493 
 

- 24. Okt. „Wir sind Europa!“ - EU Gespräch mit Diskussion, Beginn: 19 Uhr, Volksschule Seeham Foyer 
 

- 26. Okt. Sternwanderung zur Kaiserbuche – Treffpunkt / Abmarsch: 10 Uhr Schmiedbauerstadl 
 

- 28. Okt. Jahreshauptversammlung Eisschützen, Landgasthof Altwirt 
 

- 04. Nov. Jahreshauptversammlung Kameradschaft, Landgasthof Altwirt 
 

- 07. Nov. Vortrag Darmgesundheit, Beginn 19 Uhr, Haus Barbara Obergeschoß Außenstiege oder Lift 
 bei Benutzung des Liftes bitte um Anmeldung bei Christine Winkler 0664/4555612 
 

- 10. Nov. Kirchenkonzert der Trachtenmusikkapelle 
 

- 12. Nov. Laternen- und Martinsfest, Kindergarten 
 

- 24. Nov. Schreibwerkstatt mit Gerlinde Allmayer , 9.00 bis 16.30 Uhr, Haus Barbara, Kosten € 30,00 
  Genaue Auskunft und Anmeldung bei Christine Winkler Tel.Nr.: 0664-4555612 
 

- 30. Nov. Jahresschlussfeier der Trachtenmusikkapelle Seeham 
 

Inserate 
 

 Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht Personalver-
rechner (m/w) – Teilzeit für 20 Stunden/Woche per 
07.01.2019. Ende Bewerbungsfrist. 30.09.2018  
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte an  bewerbung@seekirchen.at   
 
 Wir suchen Mitarbeiterin für Verpackungsarbeiten 
im Lager, 20 Wochenstunden, AUFGABEN: Kommissi-
onieren und Verpacken von Paketen,  Lagerverwal-
tung, Unterstützung bei Messen und Standaufbau.    

Bewerbungen bitte an: HanSen Kunsthandwerk GmbH |  
Kälberpoint 49, 5164 Seeham | Herr Sengseis | 
seha@hansen.at | 06217/2020127 | 0660/2020101 
 
 Biete Blockflötenunterricht für Kinder an: 
Musik spielerisch erleben und erfahren – Privatunterricht 
(30 Min.) – Mittwoch nachmittags in Seeham  
Weitere Informationen bei: 
Aurelia Sengseis, BA, Musik- und Bewegungspädagogin 
–  0660/2020102 – sengseis.aurelia@gmail.com 

http://www.ssc-seeham.at/
mailto:g.danninger@gmx.at
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